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Mitglieder-Info Nr.  2/2014 
 
Versorgung mit einer Treppensteighilfe 
Urteil des Sozialgerichtes Gelsenkirchen vom 05.06.2013, Az.: S 3 KN 244/12 P 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

als Anlage  übersende ich Ihnen die o. g. rechtskräftige Entscheidung des Sozialgerichtes 
Gelsenkirchen. 

Die Kammer hat in dem hier vorliegenden Sachverhalt eine elektrisch betriebene Treppen-
steighilfe als Pflegehilfsmittel nach § 40 Abs. 1 Satz 1 SGB XI angesehen und die beklagte 
Pflegeversicherung verurteilt, der Versicherten einen Zuschuss für dieses Hilfsmittel zu 
zahlen. 

Ich bitte um Kenntnisnahme. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez.: 

Matthias Krömer 
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